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Ausschuss für Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft der 
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten

E I N L A D U N G
Werte Bürgerinnen und Bürger,

zu der am

Donnerstag, dem 04.10.2018 um 17:30 Uhr

im

Rathaussaal Rathaus Ribnitz, Am Markt 1, 18311 Ribnitz-Damgarten,

stattfindenden 26. Sitzung des Ausschusses für Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft 
der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten

möchte ich Sie recht herzlich einladen.

Tagesordnung

öffentlicher Teil:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

und der Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung

nichtöffentlicher Teil:
3. Veräußerung von Liegenschaften
4. Informationen zu Liegenschaftsausschreibungen
öffentlicher Teil:
5. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 21.06.2018 mit 

Protokollkontrolle
6. Informationen des Büros für Marketing, Tourismus und Kultur
7. Anerkennung weiterer Ortsteile der Bernsteinstadt Ribnitz-Damgarten 

als Erholungsort
8. Information zum geplanten Mehrzweckgebäude im Freilichtmuseum 

Klockenhagen
9. Widmung der Straße Theodor-Storm-Straße Wendeanlage B-Plan 8
10. Widmung der Straße Fritz-Reuter-Straße 19-23 B-Plan 18
11. Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 85 der Stadt Ribnitz-

Damgarten, "Innenquartier Barther Straße, Kirchstraße, Wasserstraße, 
Hinterstraße" im Verfahren nach § 13 a BauGB

12. 1. Lesung des Haushaltsplanes 2019
13. Anfragen/Mitteilungen

nichtöffentlicher Teil:
14. Grundsätze der Hafenentwicklungen
15. Auskünfte/Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
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Herr Manfred Widuckel
Vorsitzender



Stadtver t re tung Ribni tz -Damgar ten Beschlussvorlage
RDG/BV/TA-18/665

öffentlich

Betreff

Anerkennung weiterer Ortsteile der Bernsteinstadt Ribnitz-Damgarten als 
Erholungsort

Sachbearbeitendes Amt:
Büro für Stadtmarketing, Tourismus und Kultur

Datum
25.09.2018

Sachbearbeitung:
Janine Bittner
Verantwortlich:
Frau Kunz
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
 Ausschuss für Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft der 
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten ()

04.10.2018 Ö
 Hauptausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten () 10.10.2018 N
 Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten () 17.10.2018 Ö

Beschluss-Nr. RDG/BV/TA-18/665

Anerkennung weiterer Ortsteile der Bernsteinstadt Ribnitz-Damgarten als Erholungsort

Die Stadtvertretung beschließt auf Grundlage des Gesetzes über die Anerkennung als Kur- und 
Erholungsort in Mecklenburg-Vorpommern (Kurortgesetz), für die weiteren Ortsteile Altheide, 
Beiershagen, Borg, Dechowshof, Freudenberg, Klein-Müritz, Petersdorf, Pütnitz, Tempel und 
Wilmshagen die Anerkennung als Erholungsort zu erlangen.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Sachverhalt/Begründung:

Der Bernsteinstadt Ribnitz-Damgarten ist mit Bescheid vom 23. April 2012 die staatliche 
Anerkennung als Erholungsort erteilt worden. Diese Anerkennung ist beschränkt auf die Stadtteile 
Ribnitz und Damgarten sowie auf die Ortsteile Hirschburg, Klockenhagen, Körkwitz, Langendamm, 
Neuheide und Neuhof.

Entsprechend § 11 Abs. 1 Kommunalabgabengesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(KAG M-V) können Gemeinden und Gemeindeteile, die als Kur- oder Erholungsorte anerkannt sind, 
Fremdenverkehrs- und Kurabgabe erheben.

Die Satzung über die Erhebung einer Fremdenverkehrsabgabe in der Stadt Ribnitz-Damgarten wurde 
in erster Fassung am 27. April 2016 beschlossen und trat zum 10. Mai 2016 in Kraft. Die erneuerte 
zweite und aktuell gültige Satzung über die Erhebung einer Fremdenverkehrsabgabe in der Stadt 
Ribnitz-Damgarten trat am 1. Juni 2017 in Kraft.

Mit Beschlussfassung der Stadtvertretung vom 19. Juli 2017 wurde die Satzung über die Erhebung 
einer Kurabgabe in der Stadt Ribnitz-Damgarten erlassen. Diese Satzung ist seit 1. Januar 2018 in 
Kraft. 
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Die Erhebung beider Abgaben darf ausschließlich in den als Erholungsort zertifizierten Ortsteilen 
erfolgen. Dies hatte in den vergangenen Jahren eine Ungleichbehandlung der Gäste, Einwohner und 
Unternehmer der verschiedenen Ortsteile zur Folge. 

Auch bei der perspektivischen Entwicklung einer gemeinsamen Gästecard mit anderen Orten der 
Region erschwert der differenzierte Umgang die Herangehensweise sowie die Kommunikation 
gegenüber Gästen und touristischen Anbietern. 

Darüber hinaus verfügen auch die weiteren Ortsteile der Stadt Ribnitz-Damgarten klar über einen 
Erholungswert. Die ländlich geprägten Ortsteile Altheide, Beiershagen, Borg, Dechowshof, 
Freudenberg, Klein-Müritz, Petersdorf, Pütnitz, Tempel und Wilmshagen verfügen in geringem Maße 
über touristische Infrastruktur in Form von privaten Vermietern. Alle Gäste dieser Ortsteile profitieren 
außerdem von den vielfältigen touristischen Angeboten in den bereits zertifizierten Ortsteilen. 
Erholung macht nicht an Ortsteilgrenzen halt.

Daher wird eine Zertifizierung aller Ortsteile der Stadt Ribnitz-Damgarten als staatlich anerkannter 
Erholungsort angestrebt.
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Stadtver t re tung Ribni tz -Damgar ten Beschlussvorlage
RDG/BV/BA-18/638

öffentlich

Betreff

Widmung der Straße Theodor-Storm-Straße Wendeanlage B-Plan 8

Sachbearbeitendes Amt:
Amt für Bau, Wirtschaft und Liegenschaften

Datum
09.08.2018

Sachbearbeitung:
Anke Bende
Verantwortlich:
Herr Körner
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
 Hauptausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 12.09.2018 N
 Ausschuss für Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft der 
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung)

04.10.2018 Ö
 Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 17.10.2018 Ö

Beschluss-Nr. RDG/BV/BA-18/638
Widmung der Straße „Theodor-Storm-Straße“ Wendeanlage B-Plan 8

Die Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten beschließt:
1. Im Bebauungsplangebiet 8 „Damgartener Chaussee“ werden gemäß §7 Abs.1 des Straßen-und 
Wegegesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern (StrWG-MV) vom 13.Januar 1993, die  
Wendeanlage und die Parkflächen als öffentliche Straße gewidmet und damit der Nutzung durch die 
Öffentlichkeit übergeben.
2. Die Wendeanlage und die Parkflächen werden als sonstige öffentliche Straße gemäß §3 Ziffer 4 
StrWG-MV gewidmet.
3. Der Bürgermeister wird beauftragt, diese Widmungsverfügung öffentlich bekannt zu machen. 

Die Wendeanlage und die Parkflächen (schraffiert im Lageplan) befindet sich in der Gemarkung 
Ribnitz, Flur 12, auf den Flurstücken 9/8 und 19/4.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Sachverhalt/Begründung:   
Die Stadt Ribnitz-Damgarten als Träger der Straßenbaulast widmet die fertig gestellte 
Straßenfläche im Bereich des Bebauungsplanes 8. Die Grundstücke sind im Eigentum der 
Stadt 
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Stadtver t re tung Ribni tz -Damgar ten Beschlussvorlage
RDG/BV/BA-18/639

öffentlich

Betreff

Widmung der Straße Fritz-Reuter-Straße 19-23 B-Plan 18

Sachbearbeitendes Amt:
Amt für Bau, Wirtschaft und Liegenschaften

Datum
09.08.2018

Sachbearbeitung:
Anke Bende
Verantwortlich:
Herr Körner
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
 Hauptausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 12.09.2018 N
 Ausschuss für Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft der 
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung)

04.10.2018 Ö
 Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 17.10.2018 Ö

Beschluss-Nr. RDG/BV/BA-18/639
Widmung der Straße „Fritz-Reuter-Straße 19-23“ B-Plan 18

Die Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten beschließt:
1. Im Bebauungsplangebiet 18 „Fritz-Reuter-Straße“ werden gemäß §7 Abs.1 des Straßen-und 
Wegegesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern (StrWG-MV) vom 13.Januar 1993, die  Straße 
und die Parkflächen als öffentliche Straße gewidmet und damit der Nutzung durch die Öffentlichkeit 
übergeben.
2. Die Straße und die Parkflächen werden als sonstige öffentliche Straße gemäß §3 Ziffer 4 StrWG-
MV gewidmet.
3. Der Bürgermeister wird beauftragt, diese Widmungsverfügung öffentlich bekannt zu machen. 

Die Straße und die Parkflächen (schraffiert im Lageplan) befindet sich in der Gemarkung Ribnitz, Flur 
17, auf dem Flurstück 380/84.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Sachverhalt/Begründung:   
Die Stadt Ribnitz-Damgarten, als Träger der Straßenbaulast, widmet die fertig gestellte 
Straßenfläche im Bereich des Bebauungsplanes 18. 
Die Grundstücke sind im Eigentum der Stadt Ribnitz-Damgarten. 
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Stadtver t re tung Ribni tz -Damgar ten Beschlussvorlage
RDG/BV/BA-15/134/02

öffentlich

Betreff

Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 85 der Stadt Ribnitz-
Damgarten, "Innenquartier Barther Straße, Kirchstraße, Wasserstraße, 
Hinterstraße" im Verfahren nach § 13 a BauGB

Sachbearbeitendes Amt:
Amt für Bau, Wirtschaft und Liegenschaften

Datum
08.06.2018

Sachbearbeitung:
Guido Keil
Verantwortlich:
Herr Körner
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
 Stadtausschuss Damgarten der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten 
(Vorberatung)

02.10.2018 Ö
 Ausschuss für Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft der 
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung)

04.10.2018 Ö
 Hauptausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 10.10.2018 N
 Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 17.10.2018 Ö

Beschluss-Nr. RDG/BV/BA-15/134/02

Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 85 der Stadt Ribnitz-Damgarten, „Innenquartier 
Barther Straße, Kirchstraße, Wasserstraße, Hinterstraße“, im Verfahren nach § 13 a BauGB

1. Die während der öffentlichen Auslegungen nach § 3 Abs. 2 und § 4 a Abs. 3 BauGB des 
Entwurfes des Bebauungsplanes Nr. 85 der Stadt Ribnitz-Damgarten, „Innenquartier Barther 
Straße, Kirchstraße, Wasserstraße, Hinterstraße“, im Verfahren nach § 13 a BauGB, durch die 
Öffentlichkeit vorgebrachten Stellungnahmen sowie die Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange und Nachbargemeinden hat die Stadtvertretung laut den in 
der Beschlussvorlage vom 17. September 2018 niedergelegten Behandlungsvorschlägen geprüft 
(Abwägungsprotokoll). Der Bürgermeister wird beauftragt, die Öffentlichkeit sowie die Behörden 
und die sonstigen Träger öffentlicher Belange und Nachbargemeinden, welche Anregungen und 
Bedenken vorgetragen haben, von diesem Ergebnis unter Angabe von Gründen in Kenntnis zu 
setzen. 

2. Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) sowie nach § 86 der Landesbauordnung 
Mecklenburg-Vorpommern (LBauO M-V) beschließt die Stadtvertretung den Bebauungsplan 
Nr. 85 der Stadt Ribnitz-Damgarten, „Innenquartier Barther Straße, Kirchstraße, Wasserstraße, 
Hinterstraße“, im Verfahren nach § 13 a BauGB bestehend aus dem Planteil (Planzeichnung - 
Teil A) und dem Textteil (textliche und gestalterische Festsetzungen - Teil B) mit Stand vom 
17. September 2018 als Satzung.

3. Die Begründung mit Stand vom 17. September 2018 wird gebilligt. Der Bürgermeister wird 
beauftragt, den Satzungsbeschluss des Bebauungsplanes Nr. 85 der Stadt Ribnitz-Damgarten, 
„Innenquartier Barther Straße, Kirchstraße, Wasserstraße, Hinterstraße“, im Verfahren nach § 13 a 
BauGB ortsüblich bekannt zu machen; dabei ist auch anzugeben, wo der Plan mit Begründung 
während der Dienststunden eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann.

4. Mit der Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Nr. 85 der Stadt Ribnitz-Damgarten, 
„Innenquartier Barther Straße, Kirchstraße, Wasserstraße, Hinterstraße“, im Verfahren nach § 13 a 
BauGB in Kraft.
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Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Sachverhalt/Begründung

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 85 umfasst ein Innenquartier im Stadtteil Damgarten, 
welches von den Bebauungen an der „Barther Straße“, „Kirchstraße“, „Wasserstraße“ und 
„Hinterstraße“ umgrenzt wird. Planungsziel ist die geordnete städtebauliche Entwicklung einer 
Innenquartiersbebauung mit behutsamer Verdichtung der Bebauung in Form von 
Mehrfamilienhäusern.
Der Gebäudebestand einschließlich der ehemaligen Mühle in der Wasserstraße wurde zwischenzeitlich 
komplett abgebrochen. Bei einer Neubebauung wird der Blockrand an der Wasserstraße (Nr. 25) 
baulich abgerundet bzw. geschlossen. Es sollen im Innenbereich Bebauungsmöglichkeiten für sich 
städtebaulich einfügende Mehrfamilien- oder Reihenhäuser geschaffen werden, welche insbesondere 
für altersgerechtes Wohnen genutzt werden können. Zufahrtsmöglichkeiten für die Anlieger des 
Gebietes werden über die „Wasserstraße“ und die „Kirchstraße“ geschaffen. Die Verkehrsflächen im 
Innenquartier selbst werden nur als Wohnwege ausgebildet.

Die überplanten Flächen befinden sich weitestgehend im Eigentum der Stadt und der 
Gebäudewirtschaft Ribnitz-Damgarten GmbH, was die zügige Umsetzung des Bebauungsplanes 
gewährleistet.

Der „Pommerscher Diakonieverein e. V.“ mit Sitz in Greifswald hat ein grundsätzliches Interesse an 
der Fläche. Die Gestaltungs- und Nutzungsvorstellungen der Diakonie wurden einvernehmlich mit 
dem Stadtausschuss Damgarten kommuniziert. Die derzeitigen Bebauungsplanfestsetzungen sichern 
eine entsprechende Umsetzung.

Seitens der Öffentlichkeit wurden Stellungnahmen abgegeben. Die betroffenen Behörden und Träger 
öffentlicher Belange einschließlich der Nachbargemeinden wurden beteiligt. Alle Stellungnahmen 
finden gemäß § 1 Abs. 7 BauGB Eingang in die Abwägung.

Bisherige Beschlussfassungen:
 Aufstellungsbeschluss: 12. Oktober 2015
 Entwurfs- und Auslegungsbeschluss: 13. Dezember 2017

TOP 11



N

n

a

c

h

 

S

t

r

a

l

s

u

n

d

n

a

c

h

 

R

i

b

n

i

t

z

TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11



TOP 11


	Bekanntmachung
	öffentlicher Teil:

	Ö Top 7 RDG/BV/TA-18/665
	Ö Top 9 RDG/BV/BA-18/638
	Ö Top 9 RDG/BV/BA-18/638 Anlage 01 'Thoedor Storm Straße'
	Ö Top 10 RDG/BV/BA-18/639
	Ö Top 10 RDG/BV/BA-18/639 Anlage 01 'Lageplan Fritz-Reuter-Straße'
	Ö Top 11 RDG/BV/BA-15/134/02
	Ö Top 11 RDG/BV/BA-15/134/02 Anlage 01 '2 Lageplan - Damgarten - Innenquartier Wasserstraße - 2 - 19-09-18'
	Ö Top 11 RDG/BV/BA-15/134/02 Anlage 02 'Abwägungsprotokoll B-Plan Nr. 85'

